
 

 

 
Beginn der Sitzung: 18.00 Uhr      Nr.: XIII/4/21 
Ende der Sitzung: 21.00 Uhr 
 
Teilgenommen haben: 
Frau Hille Brünjes  
Herr Marcel Gaytan Manriquez 
Herr Ulf Jacob 
Herr Oliver Jäger 
Herr Oliver Otwiaska 
Herr Janos Sallai  
Herr David Theisinger 
Herr Christian Weichelt 
 
Gäste: 
Frau Monique Birkner  - Sachverständige für barrierefreies Bauen und Planen/Büro  
      des Landesbehindertenbeauftragten 
sowie interessierte Bürger:innen 
 
 

 
Als Tagesordnung wird vorgeschlagen:  
 
TOP 1: Beschlussfähigkeit und Tagesordnung 
 
TOP 2: Genehmigung des Protokolle Nr.: XIII/3/21 vom 23.03.2021 
 
TOP 3:  Barrierefreiheit im Stadtteil  
  dazu: Frau Monique Birkner, Sachverständige für barrierefreies Bauen  
   und Planen/Büro des Landesbehindertenbeauftragten 
 
TOP 4: Vorschläge für Maßnahmen aus dem Stadtteilbudget  
 
TOP 5: Entscheidungsbedarfe in Stadtteilangelegenheiten 
 

TOP 6: Mitteilungen des Amtes/Verschiedenes 
 

nicht öffentlich: 
 
TOP 7: Baugenehmigungsverfahren im Stadtteil  
__________________________________________________________________________ 
 
 
TOP 1: Beschlussfähigkeit und Tagesordnung 
 
Der Fachausschuss ist beschlussfähig.  
Die Tagesordnung wird beschlossen.  
 
 
TOP 2: Genehmigung des Protokolle Nr.: XIII/3/21 vom 23.03.2021 
 
Aufgrund der kurzfristigen Fertigstellung soll das Protokoll der letzten Sitzung in der Sitzung 
am 18.05.2021 genehmigt werden.  
 

Protokoll über die Online-Video-Konferenz des Fachausschusses „Bau, Klima, Umwelt 

und Verkehr“ des Stadtteilbeirats Findorff am 20.04.2021 
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TOP 3: Barrierefreiheit im Stadtteil 
 
Frau Birkner stellt anhand einer PowerPoint-Präsentation die Anforderungen an die 
Barrierefreiheit und mit konkreten Beispielen den Stand der Umsetzung im Stadtteil vor 
(Anlage 1). 
Der Landesbehindertenbeauftragte ist zuständig für die Überwachung der Barrierefreiheit. Die 
Zuständigkeit für die Umsetzung liegt in der Regel bei den Fachbehörden. Bei Bauprojekten 
wird der Landesbehindertenbeauftragte als Träger Öffentlicher Belange beteiligt.  
Findorff hat bezüglich der Barrierefreiheit ganz „typische“ Probleme. Es gibt eine sehr enge 
Bebauung und einen hohen Parkdruck. Dieses führt an vielen Stellen auch zu nicht erlaubtem 
aufgesetzten Parken. Gerade dieses Thema soll in der Fortschreibung des 
Verkehrsentwicklungsplanes berücksichtigt werden. Seit einiger Zeit stellen auch E-Scooter 
ein Problem dar, die nach der Nutzung unbedacht mitten auf dem Fuß- oder Radweg abgestellt 
werden.  
Zwei Fragen bzgl. der Verbindlichkeit der Richtlinie zur barrierefreien Gestaltung baulicher 
Anlagen des öffentlichen Verkehrsraums, öffentlicher Grünanlagen und öffentlicher Spiel- und 
Sportstätten und zur Möglichkeit, das Recht auf ausreichend breite Gehwege einzufordern, 
wird Frau Birkner nach Rücksprache in der Dienststelle beantworten. Es wird angeboten, 
weitere Fragen auch direkt mit dem Landesbehindertenbeauftragten Herrn Frankenstein zu 
besprechen. 
 
 
 
TOP 4: Vorschläge für Maßnahmen aus dem Stadtteilbudget  
 
Nachdem die Kosten für die Herstellung eines weiteren Asphaltangebotsstreifens an der 
Plantage durch Hansewasser übernommen werden, steht dem Fachausschuss wieder ein 
höheres Stadtteilbudget zur Verfügung. Möglichkeiten des Einsatzes werden behandelt.  
Die Prioritätenliste aus dem Jahr 2019 wird aktualisiert. Einige Maßnahmen sind bereits 
durchgeführt worden, andere nicht mehr aktuell.  
Bezüglich einiger Projekte wird das Ortsamt im ASV nach dem aktuellen Stand fragen.  
Es wird überlegt, ob ein Teil des Stadtteilbudgets dafür eingesetzt werden könnte, den großen 
Parkplatz an der Plantage im Wege der Einführung des Anwohnerparkens und der Umsetzung 
des Verkehrsentwicklungsplanes neu zu erschließen ihm und durch z.B. bessere 
Beleuchtungskonzepte die Einordnung als „Angstraum“ zu nehmen.  
Zunächst will sich der Fachausschuss auf die Verbesserung von Radwegen konzentrieren und 
wird zu diesem Zweck Vorschläge zusammentragen.  
Die Erweiterung des Radstreifens an der Münchener Straße ist ebenfalls erforderlich. Der 
Fachausschuss wäre grundsätzlich bereit, sich an den Kosten für die Erstellung der Planung 
zu beteiligen.  
Des Weiteren wird das Ortsamt gebeten, sich nach dem aktuellen Stand der Planung des 
Lichtkonzeptes im Findorfftunnel zu erkundigen, ebenso zu den offenen Punkten (LSA Anlage 
Admiralstraße und Umsetzung Fahrradstraße in der Neukirchstraße). 
 
 
 
TOP 5: Entscheidungsbedarfe in Stadtteilangelegenheiten 
 

 Zugang zu einem Baumarkt für Findorffer, Antwort von SKUMS auf den Beschluss des 
Beirates: 
Das Ortsamt teilt die Antwort des Ressorts auf den Beschluss mit. Der Inhalt wird zur 
Kenntnis genommen.  
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 Frielinger Straße 3, Grundstücksankauf:  
Der Fachausschuss spricht sich für den Kauf der Fläche durch Immobilien Bremen aus.  

 

 Kohlenstraße, Einbahnstraßenregelung: 
Der Fachausschuss fasst mit vier Zustimmungen und drei Enthaltungen den vorbereiteten 
Beschluss und bittet das ASV, von einer Umwandlung der Kohlenstraße in eine 
Einbahnstraße abzusehen (Anlage 2). 

 

 Kurzer Bericht von der Vorstellung des Betriebsplanes zum Anwohnerparken: 
Durch das von SKUMS beauftragte Planungsbüro wurde dem Ortsamt und dem 
Fachausschuss am 16.04.2021 im Rahmen einer Videokonferenz der erste Entwurf des 
Betriebsplanes vorgestellt. Die vorgeschlagenen Regelungen beruhen im Wesentlichen 
auf dem durch das Planungsbüro BMO ausgearbeiteten Gutachten und auf der 
konsequenten Überwachung des Straßenverkehrs bei strikter Durchsetzung der StVO. 
Derzeit wird nach coronakonformen und umsetzbaren Wegen der Anwohnerbeteiligung 
gesucht.  
Der Betriebsplan wird im Rahmen der Beiratssitzung am 11.05.2021 (voraussichtlich online 
über Go to Meeting) durch das zuständige Fachressort und das beauftragte Planungsbüro 
vorgestellt.  

 

 Klimazone, Pläne für den Gemeinschaftsgarten an der alten Bootswerft/Torfkanal: 
Es gibt keine Neuigkeiten. 
Das Thema soll in der Sitzung am 18.05.2021 als TOP behandelt werden. Da 
zwischenzeitlich ein weiterer Vorschlag für die Zwischennutzung des Geländes an das 
Ortsamt und den FA herangetragen wurde, sollen beide Ideen gemeinsam behandelt 
werden. Die Antragsteller werden sich miteinander in Verbindung setzen und die 
Vorstellung vorbereiten. 

 

 Tempo 30/Findorffstraße: 
Das Ortsamt wird gebeten, im ASV anzufragen, ob in der Findorffstraße eine Tempo 30-
Zone eingerichtet werden kann, da dort der Schulweg vieler Kinder zur Grundschule 
Admiralstraße verläuft. Zudem fährt dort keine Buslinie. Das Ortsamt weist darauf hin, dass 
eine Voraussetzung ist, dass an der Straße der Ein- und Aufgang zu einer Schule oder 
einer vergleichbaren Einrichtung liegt und der Schulweg als solcher nicht ausreicht, wird 
aber nachfragen.  

 

 Teilfortschreibung des Verkehrsentwicklungsplans Bremen (VEP), Beteiligung zu 
Maßnahmen und Handlungskonzept, Online-Video-Konferenz vom 25.03. und 16.04.2021: 
Der Fachausschuss ist gehalten, bis zum 06.05.2021 eine Stellungnahme zur Planung zu 
erstellen und an SKUMS zu senden. Der Ausschusssprecher übernimmt diese Aufgabe 
und bittet um Zusendung der Ansichten der Fraktionen per Email bis zum 01.05.2021. Das 
Ortsamt wird die Stellungnahme an SKUMS weiterleiten.  

 

 Alternativen zum Anwohnerparken/Antrag der CDU und der FDP: 
Der Beschluss des Fachausschusses vom 23.03.2021 wurde an die zuständigen 
Fachbehörden weitergeleitet.  
Das Ortsamt bittet an dieser Stelle darum, Beschluss-/Antragsentwürfe zukünftig als Word-
Dokument zuzusenden, um die Entwürfe in Beschlüsse umzuwandeln und weiterleiten zu 
können.  

 

 Radikale Baumpflege/ Baumschnitt 
Der vorab per Email zugesandte Fragenkatalog wird einstimmig beschlossen und soll 
durch das Ortsamt an den Umweltbetrieb Bremen weitergeleitet werden (Anlage 3). 
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  Aufstellen eines Verteilerkasten Findorffstraße 11  
Der Fachausschuss nimmt das Vorhaben zur Kenntnis.  
 
 
Bereits nach Absprache mit dem Sprecher des Fachausschusses durch das Ortsamt 
bearbeitet: 

 Linienverkehr/Anhörung gem. § 14 PBefG, Antrag auf Erteilung der Genehmigung zur 
Einrichtung einer neuen Innenstadtstraßenbahnlinie, Liniennummer 11 (frühester 
Starttermin 17.04.2021 – vorgesehen zunächst bis zum Jahresende 2021): Zustimmung. 

 Anträge zur Aufstellung von Großflächenplakaten zur Bundestageswahl 2021 in Findorff, 
hier: SPD und GRÜNE: Kenntnisnahme. 
 

Bereits nach Absprache mit den Mitgliedern des Fachausschusses durch das Ortsamt 
bearbeitet: 

 Starnberger Straße vor Haus Nr. 1, Einrichtung einer Lade- und Lieferzone (werktags von 
6.00 – 9.00 Uhr): Zustimmung. 

 
 
TOP 6: Mitteilungen des Amtes/Verschiedenes 
 
Bereits durch das Ortsamt an die Mitglieder des Beirates per E-Mail versandt: 

 Magdeburger Straße, Antrag Verkehrssicherung. 

 Schrottradsammeltour am 06.04.2021+ 13.04.2021 in Findorff-Bürgerweide. 

 Leipziger Straße 85, Grundwasserabsenkung (die Erlaubnis ist vom 15.04. – 31.05.2021 
befristet).  

 „Umweltwächter“, Einsatzplan. 
 
 
 
Vorsitz/Protokoll:     Sprecher:  
 
 
 
- Christina Contu -      - Ulf Jacob –  
 
 
 
Anlagen 
 
 


